
 

                                                                               

 

 
 

Kommt die nächste Gewinnerin oder der nächste Gewinner des ConSozial-

Wissenschaftspreises von Ihrer Hochschule? 

 
2025 wird der ConSozial-Wissenschaftspreis für herausragende wissenschaftliche Arbeiten in 

der Sozialwirtschaft vergeben. 

 
Der Preis wendet sich an Studierende des nationalen und internationalen Sozialrechts, der Soziologie, 

der Psychologie, der Pädagogik, der Sozialen Arbeit, der Sozialwirtschaft, des Sozialmanagements, 

des Pflegemanagements, oder artverwandter Disziplinen. Der ConSozial-Wissenschaftspreis wird in 

der Kategorie „Wissenschaftlicher Nachwuchs“ vergeben. Es können sowohl wissenschaftliche 

Abschlussarbeiten (Bachelorarbeit, Masterarbeit, Diplomarbeit, Doktorarbeit etc.) als auch 

wissenschaftliche Studien-/Forschungsprojekte eingereicht werden. 

 
Eine besondere Auszeichnung 

Der ConSozial-Wissenschaftspreis hat sich in der Fachwelt als bedeutender Preis etabliert. Die 

Preisträger werden von einer hochrangigen, unabhängigen Jury ausgewählt. Dadurch wollen wir den 

Studierenden Ihrer Hochschule die Möglichkeit bieten, ihre wissenschaftliche Arbeit mit einem 

besonderen Gütesiegel auszuzeichnen. 

 
Der Preis mit 5.000 EUR dotiert. 
 
Das Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales verleiht den Preis auf Deutschlands 

größter Sozialmesse - der ConSozial. Bei der Eröffnungsveranstaltung im Oktober stellt die 

Gewinnerin oder der Gewinner die prämierte Abschlussarbeit einem hochrangigen Fachpublikum vor. 

 
Prämiert wird 

die beste sozialwissenschaftliche Arbeit. Diese Arbeit soll sich durch ihre wissenschaftliche Qualität 

von anderen Arbeiten abheben. Sie soll innovativ sowie kreativ sein. Dabei sollte sie sich mit der 

Entwicklung oder Verbesserung von Dienstleistungen, Produkten oder Konzepten befassen. Es wird 

ein besonderer Fokus auf die Anwendbarkeit der Ergebnisse gelegt. Darüber hinaus muss die Arbeit 

eine praktische Relevanz für ein Tätigkeitsfeld sozialer Einrichtungen, Dienste oder Verbände 

aufweisen. 

 
Gestiftet 

wird der Preis vom Bayerischen Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales.  

 



 

Bewerbungsschluss und -unterlagen 

Unter www.consozial.de/wissenschaftspreis finden Sie weitere Informationen und das 

Bewerbungsformular.   

 

Rückfragen richten Sie bitte an: 

Bayerisches Sozialministerium für Familie, Arbeit und Soziales 

E-Mail: consozial@stmas.bayern.de 

 
Eine Auswahl bisheriger ConSozial Wissenschafts-Preisträgerinnen/Preisträger 
 
 2018 - Kategorie Wissenschaftlicher Nachwuchs: Herr Dr. Florian Bödecker – Paarkonflikte 

bei Demenz – Vom Finden einer neuen Balance zum Finden einer neuen Basis 
 
 2021 – Kategorie Wissenschaftlicher Nachwuchs: Frau Enikö Schradi – Miteinander reden 

und voneinander lernen – Evaluation des Borderline-Trialogs in Landshut 
 

 2023 – Kategorie Wissenschaftlicher Nachwuchs:  
 
Frau Kim Sara Marsh – Psychologische Telefonberatung als Tool der Krisenintervention - 
Eine qualitative Analyse einer Schulung semiprofessioneller Freiwilliger vor dem Hintergrund 
des russischen Angriffskrieges in der Ukraine 2022.  
 
Stefan Blümel - Existenzielle Selbstfürsorge – Entwicklung und Evaluation eines Coachings 
für ehrenamtliche Hospizmitarbeiter*innen 
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